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Berufsbildung für Jugendliche aus Zupanja im Kinderdorf Pestalozzi in Trogen 
 
 
 

Zupanja ist eine Kleinstadt in der Republik Kroatien. Die Stiftung Kinderdorf Pestalozzi bot zusammen 
mit ihren Partnerorganisationen den Jugendlichen eine berufliche Ausbildung, mit der sie in ihrer Hei-
matstadt die Wirtschaft wiederbeleben und eine Existenz gründen können. 

In verschiedenen Berufen und Firmen in den Regionen Appenzell (AR) und St. Gallen schnupperten 
die Jugendlichen in unterschiedlichen handwerklichen Berufen: Als Koch/Köchin, KellnerIn, Coif-
feur/Coiffeuse, AutomechanikerIn, PolymechanikerIn oder ElektromonteurIn. Sechs Monate dauerte 
der Aufenthalt im Kinderdorf Pestalozzi in Trogen.  

Es ging nicht darum, den Jugendlichen ein Handwerk von der Pike auf beizubringen. In dieser Zeit 
war nur ein Einblick in den Beruf möglich. Doch dieser Einblick in die Arbeitswelt, in wirtschaftliches 
Denken, in das Schweizer Schulsystem und ins politische Leben zeigte den Jugendlichen, dass eine 
demokratische Gesellschaft auf der Eigeninitiative und dem freiwilligen Engagement der BürgerInnen 
aufbaut.  
 
In ihrer Heimat war die Unterstützung für die Jugendlichen nicht beendet. Finanzielle Starthilfen ge-
hörten dazu, zum Beispiel zum Aufbau von Kleinstunternehmen in Zupanja. Aber auch die Suche 
nach einem Arbeitsplatz und nach Werkzeugen wurde unterstützt, damit das in der Schweiz Erlebte 
und Erlernte vor Ort erfolgreich umgesetzt werden konnte. 
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